
 

 

20. Jahrgang / Ausgabe vom 26. März 2012 
 

Mitteilungen der Gemeindeverwaltung 
 
 

Einwohnerkontrolle 
Im März waren auf der Einwohnerkontrolle folgende Mutationen zu bearbeiten: 
1 Todesfall, 2 Wegzüge sowie 1 Zuzug 

Bestand Ende Februar 812 - Aktueller Bestand 810 

Wir heissen den Neuzugezogenen in der Gemeinde Full-Reuenthal herzlich willkommen. 
 
 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung über Ostern 
Die Büros der Gemeindeverwaltung bleiben von Donnerstag, 05. April 2012, ab 16.00 Uhr, bis 
und mit Montag, 09. April 2012, geschlossen. 
 
Bei Todesfällen melden Sie sich bitte unter der Natelnummer 079 284 49 06 oder 079 279 73 
58. 
 
Wir wünschen Ihnen frohe Ostertage. 
 
 

Krankenkassenprämienverbilligung 2013 
Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass bis am 31. Mai 2012 die Möglichkeit besteht, ein 
Antragsformular für die Verbilligung der Krankenkassenprämien für das Jahr 2013 bei der Ge-
meindezweigstelle Sozialversicherungsanstalt einzureichen. Die Formulare wurden zum gröss-
ten Teil den anspruchsberechtigten Einwohnerinnen und Einwohnern von der Sozialversiche-
rungsanstalt des Kantons Aargau in den letzten Tagen direkt zugestellt. Für allfällige neue Gel-
tendmachungen von Verbilligungen können bei der Gemeindezweigstelle entsprechende An-
tragsformulare bezogen werden. Bei Fragen steht Ihnen die Gemeindezweigstelle, Tel. 056 
267 63 40, gerne zur Verfügung. 
 
 

Turnhallenreinigung 
In der 1. Schulferienwoche vom 10. April bis 12. April 2012 wird in der Mehrzweckhalle Full 
die alljährliche Grossreinigung durchgeführt. Die Vereine werden gebeten, während dieser Zeit 
auf die Trainings und Proben zu verzichten. 
 
 
 
 

 



 

Provisorische Steuerrechnung 2012 
Sparen Sie steuerfrei durch frühere Zahlung! Bei Bezahlung Ihrer Steuern für das Jahr 2012 bis 
Ende April 2012 erhalten Sie 0,5 Prozent Skonto. Diese Vorauszahlung um 6 Monate ent-
spricht einem Jahreszins von 1,0 Prozent. Einer der beiden Einzahlungsscheine enthält den 
Nettobetrag für Ihre Steuern bei Überweisung bis 30. April 2012, beim anderen ist das Feld mit 
dem Betrag leer. Benützen Sie diesen leeren Einzahlungsschein, wenn Sie nicht den gesamten 
Betrag überweisen möchten. Skonto erhalten Sie auch für eine Teilzahlung. Sie profitieren nur 
vom Skonto, wenn Ihre Zahlung bis zum 30. April 2012 bei der Finanzverwaltung eintrifft. Ver-
wenden Sie für die Steuerzahlung 2012 bitte nur die vorgedruckten Einzahlungsscheine. Be-
nutzen Sie diese nicht für Steuerzahlungen anderer Jahre. Bei Fragen betreffend der provisori-
schen Steuerrechnung hilft Ihnen das Steueramt, Tel. 056 267 63 50, gerne weiter. Vielen 
Dank für Ihre Zahlungen. 
 
 

Mitteilungen des Gemeinderates 
 
 

Baubewilligungen 
30.01. UBV Immobilien Treuhand AG, Uetikon am See; Sanierung Einlenker Industriestras-

se in die K 450, Parzelle 1892, Büelacher, Landwirtschaftszone/Naturschutzzone, Full 

13.02. Schneider Rosa, Full-Reuenthal; Autoabstellplatz und Gartensitzplatz mit Cheminée 
auf Parzelle 1784, Hauptstrasse 248, W2, Full 

 
 

Tag der offenen Verwaltung 
Wie Ihnen bereits mit INFO 02/12 mitgeteilt wurde, findet am 28. April 2012 im Gemeindehaus 
Leibstadt der „Tag der offenen Verwaltung“ statt. Interessierte können sich dann über die 
Räumlichkeiten und Arbeitsplätze informieren lassen. 
 
Die Bevölkerung wird zu gegebener Zeit mit einem separaten Flugblatt eingeladen. 
 
 

Johanniterlauf 2012 vom 17. Mai. 2012, Durchlaufbewilligung 
Auch in diesem Jahr, bereits zum 30. Mal, organisiert der Sportverein Leuggern den beliebten 
Johanniterlauf, der zum Teil über Gemeindegebiet Full-Reuenthal führt.  
 
Dem OK Johanniterlauf 2012 wurde die Durchlaufbewilligung für den Johanniterlauf am Auf-
fahrts-Donnerstag, 17. Mai 2012, für die kurzfristige Benützung des „Full-Reuenthaler-
Gemeindegebietes“ (Breite-Renau-Ried-Reuenthal-Holzäcker) erteilt. 
 
 

Reto Porta – Nachführungsgeometer Kreis Zurzach 
In der Zeit von Dienstag, 01. Mai, bis Donnerstag, 31. Mai 2012, werden bei allen bewohnten 
Gebäuden der Gemeinde Full-Reuenthal die Gebäudeeingänge eingemessen. Ein Mitarbeiter 
der Firma Reto Porta, Quellenstrasse 3, Bad Zurzach, wird alle Gebäudeeingänge begehen 
und einmessen. Die Arbeiten werden im Auftrag des kantonalen Vermessungsamtes für die 
Nachführung der amtlichen Vermessung Full-Reuenthal durchgeführt. Danke für Ihr Verständ-
nis. Bei Fragen gibt Hans Lötscher, Büro Reto Porta, Telefon 056 269 74 10, gerne Auskunft. 
 
 

Zeitliche Beschränkung des Verstellens von Bienen infolge Feuerbrand 
Der Feuerbrand ist eine gemeingefährliche, meldepflichtige Bakterienkrankheit. Er verursacht 
an Apfel-, Birnen- und Quittenbäumen sowie botanisch verwandten Zier- und Wildgehölzen 
grosse Schäden. Bei günstigen Bedingungen (warme, feuchte Witterung während der Blüte) 
sterben bei einer Infektion je nach Pflanzenart einzelne Äste, Bäume oder ganze Anlagen in-



 

nert weniger Wochen ab. Grossräumig erfolgt die Ausbreitung vor allem mit befallenem Pflan-
zenmaterial. Im engeren Befallsgebiet wird die Krankheit durch Insekten, Wind, Vögel und 
Menschen auf gesunde Pflanzen verschleppt. Über kurze Distanzen, vor allem während der 
Blüte der Obstbäume, kann der Feuerbrand auch durch die Bienen verbreitet werden. 

Im Kanton Aargau wurde der Feuerbrand im August 1994 das erste Mal nachgewiesen. Im 
Jahr 2011 wurde die meldepflichtige Krankheit in 63 Aargauer Gemeinden lokalisiert 
(www.feuerbrand-ag.ch). Gesamtschweizerisch waren rund 357 Gemeinden betroffen 
(www.feuerbrand.ch). 
 
Der Kantonale Pflanzenschutzdienst trifft folgende Massnahmen und Verbote: 
1. Jegliches Verstellen von Bienen innerhalb der gesperrten Gemeinden und von den gesperr-

ten Gemeinden in freie Gemeinden ist zwischen dem 01. April 2012 und dem 15. Juni 2012 
verboten. Diese Massnahme bezieht sich auf das Wandern, den Verkauf oder das Ver-
schenken von Bienen, inkl. das Auf- und Abführen von Begattungskästchen. Die Sperre 
kann maximal um einen Monat verlängert werden, wenn wichtige Wirtspflanzen im Befalls-
gebiet nach dem 15. Juni 2012 noch in Blüte stehen. 

2. Ausgenommen von dieser Massnahme sind: 
- Bienen, die in Höhenlage über 1200m verbracht werden; 
- Bienen, die vor dem Verstellen während mindestens 2 Tagen eingesperrt werden; 
- Transport von Ablegern zu den innerhalb der gesperrten Gemeinden befindlichen  
 Ablegerständen; → Während der Blütezeit von Apfel-, Birn- und Quittenbäumen auch Ab-

leger möglichst nicht verstellen! 
- Königinnen (mit Begleitbienen) in Zusetzern. 

 
 

Ambrosia und Feuerbrand 
Ambrosia ist eine Pflanze mit hochallergenen Pollen. Die Ausbreitung der Ambrosia stellt ein 
ernst zu nehmendes gesundheitliches Risiko dar. Ambrosiapollen verursachen Allergien: trie-
fende, juckende Nase, tränende, geschwollene Augen, Entzündung der Bronchialschleimhaut 
und in schweren Fällen Asthma. 
Beim Fund von kleinen Ambrosiapopulationen (im eigenen Garten), Ambrosiapflanzen wenn 
möglich vor der Blüte ausreissen und mit dem Hauskehricht entsorgen. Den Standort der Ge-
meinde melden und in den kommenden Jahren weiter beobachten. Bei grösseren Beständen 
die betreffende Gemeindebehörde sofort über den Standort informieren. 
Als Ansprechperson der Gemeinde Full-Reuenthal ist Herr Pius Oberle, Hauptstrasse 16, Full, 
Tel. 056 246 01 30 oder Natel 079 514 46 36 zuständig. 
 
Um das Verschleppungsrisiko der gemeingefährlichen Bakterienkrankheit Feuerbrand mög-
lichst gering zu halten, hat der Regierungsrat ab 01. Mai 2004 ein Pflanzverbot für die Feuer-
brand anfälligen Zierpflanzen erlassen. Es betrifft dies alle Cotoneasterarten, Feuerdorn, Feu-
erbusch, Scheinquitte, Japanische Quitte sowie verschiedene Mispelarten. Ein farbiges Merk-
blatt kann auf der Gemeindekanzlei, Tel. 056 267 63 40, bezogen werden. Weitere Auskünfte 
sind auch unter www.feuerbrand-ag.ch erhältlich. 
Bereits bestehende, nicht vom Feuerbrand befallene Anpflanzungen müssen zurzeit nicht vor-
sorglich gerodet werden. Der Feuerbrand kann nebst den genannten Arten Quitten-, Apfel- und 
Birnbäume sowie Weissdorn, Vogelbeerbaum und weitere Arten befallen. Ein beobachteter Fall 
(vom Stiel her braun werdende Blätter) wäre dem Feuerbrand-Verantwortlichen Herr Pius 
Oberle, Hauptstrasse 16, Full, Tel. 056 246 01 30 oder Natel 079 514 46 36 zu melden. 
 
 

Gratulationen 
30.04. 85. Geburtstag von Rennhard-Sutter Rosa, Neumatt 239, Full 

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung gratulieren der Jubilarin herzlich und wünschen 
ihr für die Zukunft alles Gute. 



 

 
Das nächste INFO erscheint in der Woche 17 
Redaktionsschluss 20. April 2012 (12.00 Uhr) 

Nach Redaktionsschluss eingehende Beiträge können erst im darauf folgenden Monat wieder berück-
sichtigt werden.  

 
 
 

Mitteilungen der Schulpflege 
 
 

Die Schulpflegeschaf(f)t  
 
ESE, 02. – 04. Mai 2012 
In der vergangenen Woche wurde die Schule über die Ab-
läufe und das Vorgehen der externen Schulevaluation informiert. Die Lehrpersonen haben alle 
einen Fragebogen erhalten, welchen sie online ausfüllen konnten. Ebenfalls wurden durch die 
Schule die Fragebögen an die Eltern verteilt und verschlossen und anonym wieder eingesam-
melt. Die grösseren Schüler werden ebenfalls mit Fragebögen zur Schule befragt, während die 
kleineren Schüler und Kindergärtler mit einem zugeschnittenen Tool auf dem Web befragt wer-
den. Alle Fragebögen gehen nun anonym direkt an die Fachhochschule, welche diese öffnet 
und auswertet. 
Der Besuch und die mündlichen Befragungen finden vom 02. – 04. Mai 2012 statt. 
 
 
Integrative Schulung 
Am Dienstag, 20. März 2012, fand eine weitere Fortbildung für die Lehrpersonen und die 
Schulpflege statt. An diesem Tag waren die Full-Reuenthaler in Freienwil auf Schulbesuch. Die 
Schule Freienwil arbeitet mit einer schulischen Heilpädagogin auf allen Stufen (Kiga und 1. – 5. 
Klasse) zusammen. Der Besuch gewährte einen Einblick in die Klassenzimmer, wie IS funktio-
niert und welche Vorteile sich für Schüler/-innen und Lehrer/-innen ergeben können.  
Die Arbeitsgruppe hat ausserdem zwei Pflichtenhefte erarbeitet – so sind die Aufgaben und 
Kompetenzen der Lehrperson und der schulischen Heilpädagogin geregelt. 
 
 

Weitere Mitteilungen 
 
 

Mütter- und Väterberatungsstelle (unentgeltlich) 
Die Mütter- und Väterberatung in Full-Reuenthal findet jeweils jeden 2. Dienstag im Monat im 
Mehrzweckgebäude Bühl in Full statt. Telefonisch ist die Mütterberatungsstelle des Zurzibie-
tes am Montag, Mittwoch bis Freitag von 08.15 Uhr bis 09.15 Uhr sowie am Dienstag von 
13.30 Uhr bis 15.00 Uhr erreichbar (Tel. 056 245 42 40). 
 
 
 

Die nächsten Daten sind am: 
 

Mittwoch, 04. April 2012 Nachmittag mit Voranmeldung 
Mittwoch, 02. Mai 2012 Nachmittag mit Voranmeldung 
Mittwoch, 06. Juni 2012 Nachmittag mit Voranmeldung 

 



 

 
Unterhaltungskonzerte der Musikgesellschaft vom 30./31. März 2012 
Die Unterhaltungskonzerte 2012 der Musikgesellschaft stehen unter dem Motto "Der Zirkus ist 
im Dorf". Jeweils ab 18.30 Uhr kann ein feines Nachtessen in der Festwirtschaft genossen 
werden. Die Bar öffnet nach Konzertschluss ihre Pforten. 

Das Konzert findet jeweils in der Mehrzweckhalle Full statt. 

Freitag, 30. März 2012  20.15 Uhr 
Samstag, 31. März 2011  20.15 Uhr 
 
 Musikgesellschaft Full 
 
 

Schiessverein Full-Reuenthal 

OBLIGATORISCHE ÜBUNGEN 2012 

- Samstag, 28. April 2012 16.00 - 17.30 Uhr 
- Freitag, 25. Mai 2012 17.00 - 18.30 Uhr 
- Freitag, 31. August 2012 18.00 - 19.30 Uhr 

Standblattausgabe bis jeweils ½ Stunde vor Schiessende 

Die Obligatorisch-Schützen werden gebeten, das Aufforderungsschreiben, das Dienst- und das 
Leistungsbüchlein sowie (neu) einen amtlichen Ausweis (ID) mitzubringen. 

 

FELDSCHIESSEN 2012 

01. / 02. / 03. Juni 2012 – Stand Grütt, Zurziberg 

Die Teilnahme ist gratis und für Schweizer-Bürger/innen Ehrensache. Der Vorstand freut sich, 
wenn möglichst viele Einwohner/innen von Full-Reuenthal sich an diesem grössten Schützen-
fest der Welt beteiligen. Genaue Schiesszeiten finden Sie auf unserer Homepage www.sv-full-
reuenthal.ch. 

Schiessverein Full-Reuenthal 
 
 

Spielgruppe Lupino 
Ab August 2012 beginnt wieder ein spannendes und lehrreiches Spielgruppenjahr. Kinder ab 
zirka 2 ½ Jahren bis zum Kindergarteneintritt treffen sich einmal pro Woche für zwei Stunden 
zum Spielen, Basteln, Kneten, Hämmern, Werken, Verkleiden, Kochen, Zaubern, gemeinsam 
Essen, Teilen, Toben, Balgen, Streiten, Versöhnen, Singen und Geschichtenhören. Die Spiel-
gruppe kennt keinen Lehrplan. Zum Schnuppern oder Kennenlernen einfach einmal vorbeige-
hen. Die Spielgruppe Lupino in Full hat jeweils am Dienstagmorgen von 09.00 – 11.00 Uhr und 
am Donnerstagnachmittag von 14.00 – 16.00 Uhr geöffnet. Für Anmeldungen oder weitere 
Auskünfte steht Ihnen die Spielgruppenleiterin Margrit Keller-Kalt, Gippingen, Tel: 056 245 49 
03 oder 079 603 00 63, gerne zur Verfügung.  
 
 

 
 
 
 


